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Kosmetik-Massage-Gesundheitsprodukte

Ihrer Schonheit &
Ihrer Gesundheit zuliebe




Pflegen Sie Ihren Darm mit Colon Hydro Therapie 

und  Pflanzenstoffen

„Der Tod liegt im Darm“

Das Original von ATV Plus: Du bist was Du isst.

Unser Colon, deutsch: Darm hat eine Fläche von knapp einem Fußballfeld, ca. 200m² in ausgebreitetem Zustand. Vielerlei Abläufe für unseren Körper hängen von einem funktionierenden Darm ab. Wie zum Beispiel: Enzymprozesse, Vitaminsynthese, Wasserresorption, 80% des Immunsystems, Entgiftungsprozesse, Dysbiose.

Umso besser die Pflege des Darmes, umso weniger Probleme. Stellen Sie sich vor, Sie würden Ihre Zähne nicht putzen,…

Oft beginnt das Problem bereits bei einer fehlerhaften Ernährung mit denaturierten Lebensmitteln, zu wenig Flüssigkeitszufuhr, zu wenig Bewegung, Stress, zu spätem Essen und daraus resultierenden Gärung, Nahrungsmittelallergien /-unverträglichkeiten. 

Folgende Erkrankungen können daraus entstehen:

· Durchfälle, Verstopfung und andere akute, chronische Erkrankung

· Chronische Hauterkrankungen (z.B. Akne, Neurodermitis, Psoriasis Schuppenflechte,…)

· Infektanfälligkeit, Allergien, Unverträglichkeiten, allergisches Asthma

· Auftreten oder Verschlimmerung von rheumatischen Erkrankungen

· Obstipation akut, chronisch

· Colitis, Divertikulitis, Reizdarm, Darmkrebs

Viele Erkrankungen haben ihren Ursprung im Darm, in einer gestörten Darmfunktion.

Folgende Symptome finden sich bei Darmstörungen:

· Appetitlosigkeit / Heißhungerattacken

· Müdigkeit

· Blähungen, Völlegefühl,

· Depressionen, Konzentrationsmangel

· Aggressivität

· Entzündungen (oftmals HNO, Stirnhöhlenentzündung,..)

· Asthma

· Rheuma, rheumatischer Formenkreis

· Migräne

· Bluthochdruck

· Winde, Gase,..

· Ungeklärte Bauchschmerzen

Oftmals ist eine größere Bauchform nicht Fettansammlung sondern Fäulnis- und Gärgifte sowie nicht ausgeschiedene Schlackenstoffe, die mit den Jahren zur Vergrößerung des Bauchumfanges beigetragen haben.

Schlacken, Krusten und verhärtete Substanzen in den Darmtaschen verhindern eine normale rhytmische, wurmähnliche Bewegung des Darmes (Peristaltik) und damit den Weitertransport des Inhalts. Der Stuhl dickt sich nur noch mehr ein, immer Druck für den Weitertransport aufgebracht werden. Der Darm verlängert sich, sein Fassungsvermögen steigt, er wird zu einem „schlaffen Sack“ (F.X. Mayr). Nur immer stärkere Abführmittel mit ihrer zerstörenden Wirkung auf die Darmschleimhaut verschaffen noch einigermaßen Abhilfe.

Die Colon Hydro Therapie ist das Zähneputzen, die Dusche von innen. Die Darmwäsche wurde 1500 v. Chr. im ägyptischen „Papyrus“ erwähnt. Auch Hippokrates (4. Jh. v. Chr.) beschrieb die Verwendung von Einläufen als Therapie.

Die Darmwäsche entfernt auf wirksame Weise angesammelten Stuhl, Schlacken, Krusten und verhärtete Substanzen in den Darmtaschen sowie Fäulnisstoffe. Durch die Spülung werden eventuelle Gärungsprozesse unterbrochen und somit eventuelle Darmreizungen eingestellt.

Bei der Colon Hydro Therapie liegen Sie bequem am Rücken. Durch ein Kunststoffröhrchen fließt Wasser mit abwechselnden Temperaturen in den Darm ein. Bei einer „Füllung“ wird der Abfluss verschlossen und der Darm leicht gedehnt, wo Schlacken aus den Taschen gelöst werden können. Besonders angenehm und entspannend ist für Sie die spezielle Bauchmassage.

Die feine „Bürste“ für die Darmpflege: 

Meine persönliche Produktempfehlung: Bioslife 

Ballaststoffe kommen in verschiedenen pflanzlichen Lebensmitteln in unterschiedlicher Menge vor:

· Zellulose: Getreide, Obst, Gemüse

· Hemizellulose: Vollkorngetreide, Gerste, Hülsenfrüchte

· Lignin: Obstkerne, Gemüse (Fäden bei grünen Bohnen), Getreide

· Pektin: Obst (besonders Äpfel, Quitten), Gemüse

· Alginate in Algen: Agar, Karrageen
· Inulin
Ballaststoffe quellen im Magen auf und sorgen durch die Zunahme des Volumens für eine Verstärkung des Sättigungsgefühls. Hungersignale entstehen im Gehirn erst bei sinkendem Blutzuckerspiegel. Aus ballaststoffreicher Nahrung werden die Kohlenhydrate im Darm langsamer aufgenommen, dadurch kommt es zu einem geringeren Blutzuckeranstieg nach dem Essen. Deshalb wird vor allem Diabetikern empfohlen, sich ballaststoffreich zu ernähren.

Die wasserunlöslichen Ballaststoffe können durch Enzyme im Dünndarm nicht zerlegt und vom Stoffwechsel daher nicht direkt aufgenommen werden. Der wasserlösliche Teil der Ballaststoffe wird im Dickdarm zum Teil durch die Mikroorganismen fermentiert und u. a. in kurzkettige Fettsäuren umgewandelt und dadurch für den Körper aufnahmefähig und verwertbar gemacht. 

Akazienfaser-Ballaststoffe, Inulin regen die Vermehrung der gesundheitsfördernden probiotischen Bifidobakterien und Lactobazillen an. Im Darm sorgen Ballaststoffe durch weitere Wasserbindung für eine Zunahme der Stuhlmenge, die auf die Darmwände Druck ausübt und dadurch die Verdauungstätigkeit (Peristaltik) anregt, was die Verweildauer ballaststoffreicher Kost im Darm verkürzt. Die wasserunlöslichen Ballaststoffe werden nur zu einem kleinen Teil, die wasserlöslichen nahezu vollständig, im Darm von der Darmflora abgebaut. 

Mit der Flüssigkeit binden Ballaststoffe auch Mikroorganismen, Cholesterin und Gallensäure, was sich positiv auf den Organismus auswirkt.

Weitere Infos erfahren Sie gerne persönlich am Vortrag ,…………………..

Im…..

„Ein gesunder Darm bildet die Grundlage für einen gesunden Körper“

Das Original von ATV Plus: Du bist was Du isst.

Paracelsus Drogerie

Pragerstr. 59

1210 Wien

Tel: 271 51 23

Paracelsus Drogerie Team & Monika Morales (Dieplinger)

freuen Sich auf Sie!
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Verkorzung der Tansizst





